
   

          Ein Blick in die Zukunft
                   

                                                            

Wie kann die Zukunft der Energiewende aussehen? Für unsere Gemeinde haben wir uns 
ehrgeizige Ziele gesetzt ( z. B. bis 2030 weitgehend Versorgung mit regenerativer Energie). Es 
hat sich auch schon einiges getan (Photovoltaik, Gebäudesanierung usw). Und wie geht es 
weiter? Freie Dachflächen finden, auf ein neues EEG warten und dann mit spitzem Bleistift die 
Rendite ausrechnen, ist eine Sache. Langfristig zum Gelingen der Energiewende beizutragen, 
erfordert auch, die großen Trends, globale Zusammenhänge und die neuesten technischen 
Entwicklungen zu kennen. Zukunftsprojektionen auf dieser Basis helfen, die Dringlichkeit der 
Probleme zu erkennen und unser eigenes Handeln danach auszurichten . Nur: Eine solche 
Zukunftsbeschreibung, die frei ist von negativen Vorurteilen oder illusionärem Wunschdenken, 
und die außerdem noch allgemeinverständlich ist, ist schwer zu finden.

Wir glauben, einen Wissenschafts-Journalisten gefunden zu haben, dessen Arbeiten diese 
Kriterien erfüllen, und der sich erfreulicherweise bereit erklärt hat, zur nächsten Veranstaltung 
unseres Energieforums nach Vaterstetten zu kommen:

„Energie für die Welt von morgen  –  Wie wir schon heute die Zukunft erfinden“ 
Referent: Dr. Ulrich Eberl, Leiter des Bereichs Innovations-Kommunikation bei Siemens und 
Chefredakteur der Wissenschaftszeitschrift „Pictures of the Future“
Mittwoch, den 27. November um 19.30 Uhr 
im Pfarrzentrum Maria Königin, Baldham, Brunnenstr. 1

Dr. Eberl ist einer der renommiertesten Wissenschafts- und Technik-Journalisten Deutschlands. 
Sein letztes Buch „Zukunft 2050  –  Wie wir schon heute die Zukunft erfinden“ ist die Basis für 
seinen Vortrag. Er beschreibt das Dilemma der augenblicklichen Energiesituation und die großen 
Entwicklungstrends. Aufbauend auf seinem großen Wissen über technische Innovationen 
zeichnet er mögliche Wege auf, die derzeitigen Probleme des Resourcenmangels zu lösen, ohne 
in eine entbehrungsreiche Lebensweise zurückzufallen. Seine Sicht der Entwicklung ist 
optimistisch, aber ohne illusionistisches Wunschdenken. Lassen wir uns informieren und 
motivieren!
 
Weitere Informationen: www.energiewende-vaterstetten.de oder Willi Frisch, Tel. 08106 8501.

http://www.energiewende-vaterstetten.de/

